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Ein Wort vorneweg… 

 

Liebe Leserin, lieber Leser des Pfarrbriefes, 

zum ersten Mal darf ich Sie als Ihr neuer Pastor            
über das Medium des Pfarrbriefes herzlich grüßen.  

Seit meinem Start hier in Boppard am 5. Februar 
sind ja nun schon ein paar Tage vergangen und ich komme mehr und mehr 
an in der Stadt und ihren Teilen zwischen Rhein und Hunsrück. Manches ist 
vertraut und bekannt, andere Gebiete und Gemeinden, z.B. das 
Niederkirchspiel auf der Höhe, will noch näher erkundet und kennengelernt 
sein. Neben der Feier der Gottesdienste an unterschiedlichen Orten und in 
verschiedenen Gemeinden lerne ich gerade Menschen und Einrichtungen 
unserer großen Mittelrheinpfarrei kennen. Vielfalt pur. Viel Engagement 
begegnet mir dabei, aber auch eine Menge Fragen nach dem Sinn und der 
Zukunft des Engagements bei der derzeitigen Situation von Kirche im 
Großen wie auch im Kleinen, hier am Ort.  

“Wie wird das alles weitergehen? Können wir so weitermachen, wie bisher? 
Was sollen die Wenigen denn noch alles leisten? Wir setzen auf Sie, Herr 
Pastor!”  

Die festliche Einführungsfeier in der Basilika und in der Stadthalle hat das 
auch ganz ähnlich zum Ausdruck gebracht. Die Erwartungshaltung ist groß, 
der Vertrauensvorschuß auch.  

Dafür, und für all die guten Wünsche, die mir viele Menschen mitgegeben 
haben, möchte ich mich an dieser Stelle nochmal ganz herzlich bedanken. 
Und auch für die Feier an sich. Allen, die mitgemacht, organisiert und echt 
geschafft haben an diesem Tag. In der Spülküche, an der Kuchentheke. Den 
Jungs von der Fazenda, die so leckeren Kaffee bereitet haben und allen, die 
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zur Versorgung der vielen Gäste beigetragen haben. Den Leuten vom 
Kirchengemeinderat und allen, die einen Beitrag geleistet haben in Wort 
und Tat. Der ganzen Pfarrei sage ich ein herzliches Dankeschön für diesen 
herzlichen Willkommensempfang.  

Nach der ersten Woche sind sie wieder da, die Fragen: “Wie wird das alles 
weitergehen? Können wir so weitermachen, wie bisher?” 

Nun, wir haben am 5. Februar ja schon gesehen, was alles geht, wenn wir die 
Kräfte bündeln, wenn wir miteinander versuchen, Pfarrei zu sein und das 
Leben aus dem Glauben zu gestalten. Wenn wir an einem Strang ziehen, 
weil wir das Gleiche wollen und aus der selben Quelle schöpfen.  

Wollen wir Gemeinde(n) als Orte der Glaubensgestaltung erhalten, beleben 
und erneuern? Ich würde sagen: Ja, dazu treten wir miteinander an!  Ist dafür 
unser Glaube an Gott und Jesus Christus die Motivation – und das, was wir 
davon der nächsten Generation anbieten wollen? Oder ist es eher das 
Bedürfnis, dass unbedingt bleiben muss, was früher immer schon war?  

 

Ganz bewußt hatte ich den Verantwortlichen aus dem Kirchengemeinderat 
vorgeschlagen, als Titelbild für die Einladung zur Einführungsfeier nicht 7 
verschiedene gebündelte Kirchtürme zu wählen, sondern die Grafik von den 
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fünf Broten und den zwei Fischen. Im Original ist dies ein uraltes 
Fußbodenmosaik in einer Kirche am Nordufer des See Genesareth, dort wo 
die Tradition das Ereignis der Brotvermehrung lokalisiert. Im Johannes-
Evangelium lesen wir, dass ein kleiner Junge diese Gaben anbieten konnte, 
als alle anderen ratlos überlegten, wie man 5000 Leute am See Genesareth 
stärken könne (Joh 6,1-15).  

Das Geheimnis der wundersamen Brotvermehrung ist kein Zauberspruch 
Jesu und auch kein verborgener Trick! Es ist das Vertrauen, dass man mit 
den Gaben, die sich anbieten, etwas erreichen und bewegen kann. Jesus hat 
einfach angefangen, und dafür gesorgt, dass die Jünger diese Gaben verteilt 
haben. Da spielt es keine Rolle, ob für jeden eine gleich große Scheibe Brot 
dabei rumkam. Wichtig war, dass er angefangen hat, das Vorhandene zu 
teilen - auch wenn die Vernunft sagt, dass es zunächst mal nicht reichen 
wird.  

So wollen wir es auch machen, hier in Boppard: miteinander teilen, was wir 
haben, was sich am Ort anbietet und was wir einander anbieten können. 
Unsere Hoffnung, unseren Glauben, unsere Zuversicht. Manchmal auch die 
Ernüchterung und Enttäuschung über das, was nicht mehr so ist, wie früher. 
Aber auch die Erfahrung der Vergangenheit und die Sehnsucht nach 
Veränderung. Und die Lust zum Gestalten - in der Gemeinde am jeweiligen 
Ort und für die gesamte Pfarrei.  

Dennoch: Erwarten wir keine Wunder, dergestalt, dass jetzt auf einmal alles 
anders oder besser wird. Auch der neue Pastor kann nicht zaubern. Aber er 
traut sich zu, mit Ihnen zusammen die Gemeinde zu beleben, zu gestalten 
und zu fördern. Mit den Menschen, die da sind und mit den Begabungen und 
Talenten, die SIE mitbringen.  

 

Nach den jecken Karnevalstagen kehrt überall nochmal etwas besinnliche 
Ruhe ein, bevor der Sommer kommt. Ich will diese Zeit gerne nutzen, um 
das “Angebot” hier vor Ort zu sichten, kennen zu lernen und mit Ihnen in 
den Gruppen, Einrichtungen und Initiativen ins Gespräch zu kommen.  
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Darüber hinaus halte ich es für wichtig, dass wir voneinander wissen und 
teilen, was uns in den Gemeinden beschäftigt – sofern es interessant für alle 
ist. Auch hier in Boppard gibt es ja schon seit vielen Jahren den Newsletter, 
der Woche für Woche per e-mail verschickt wird. Ich nutze dieses Medium 
seit vielen Jahren schon in den vorherigen Gemeinden, denn es bietet 
einfach ein aktuelles Forum für Austausch, Hinweise und Impulse für das 
Leben in der Gemeinde – und auch ganz persönlich.  

Seit letzter Woche ist der Newsletter neu 
gestaltet. Sie erhalten ihn nicht mehr als PDF-
Seitensammlung sondern als Webseite online. 
Wenn Sie ihn abonniert haben, wird er Ihnen 
jeden Freitag in Ihr E-mail-Postfach zugestellt. 
Dann müssen Sie einfach nur auf den 
angebotenen Link klicken – und fertig.  
 
Um ihn zu abonnieren, scrollen Sie auf der 
Startseite der (auch noch zu überarbeitenden) 
Internetseite unserer Pfarrei www.mittelrhein-sanktjosef.de  
ganz nach unten. Sie finden dann rechts den Rahmen, in dem Sie sich mit 
Eingabe Ihrer E-Mail-Adresse zum Newsletter anmelden können.  
 
Ich würde mich freuen, auch auf diesem Weg Woche für Woche mit Ihnen 
verbunden zu sein.  
 
 
Einen guten Einstieg in die Fastenzeit  
und einen gesegneten Monat März wünscht Ihnen allen  
 
Ihr neuer Pastor  
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Informationen aus dem Pfarrbüro 

Gottesdienstordnung der  Basilika und Karmeliterkirche: 

• Sonntags gibt es ab März wieder regelmäßig eine  Abendmesse um        
18:00 Uhr in der Basilika. 

• Daher entfällt das Friedensgebet, das zwischenzeitlich diese Messe 
ersetzt hat. Die Intention des besonderen Gebetes um den Frieden kann ja 
problemlos in die Abendmesse einbezogen werden.  

• Die Gottesdienste am Dienstag und Donnerstag um 8:30 Uhr in der 
Karmeliterkirche beschränken sich wieder auf die Feier der Laudes. 

• In den ersten 4 Wochen der Fastenzeit bieten wir die Kreuzwegandachten 
ausschließlich in der Karmeliterkirche an. Am Passionssonntag (26.03.) und 
am Palmsonntag (02.04.) gehen wir den Stationenweg zur 
Kreuzbergkapelle.  

 

Kontakt und Ansprechbarkeit in Buchholz und Herschwiesen 

Ich bin sehr dankbar dafür, dass Militärdekan Jonathan 
Göllner, der seit vielen Jahren schon in Herschwiesen wohnt, 
weiterhin mithilft, Gottesdienst und Seelsorge in unserer 
Pfarrei zu gewährleisten – soweit es ihm neben der 
Militärseelsorge möglich ist. Pastor Göllner wird daher 
gleichsam der “Statthalter” im Niederkirchspiel sein und ist 
für alle pastoralen Anliegen ansprechbar. Selbstverständlich 
will ich als Pastor auch dort präsent sein, und die Gemeinden und ihre 
Menschen kennenlernen und begleiten. Aber dennoch es ist gut zu wissen, 
dass mit Pastor Göllner eben auch einer von uns vor Ort lebt, sozusagen “um 
die Ecke”. Sprechen Sie ihn an, er ist für Sie da! 

Pfr. Stefan Dumont 
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Mittwoch, 01. März – Mittwoch der 1. Fastenwoche 
Boppard  18:00Uhr Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
Herschwiesen 18:00Uhr Andacht zur Fastenzeit  

mit biblischem Impuls 
      
Donnerstag, 02. März – Ewig Gebet 
Boppard  10:00Uhr Hl. Messe im Ev. Altenzentrum Mühlbad 
  15:00Uhr Ewig Gebet in der Basilika  

Hochamt für die Pfarrei mit Aussetzung des 
Allerheiligsten 

    ab 16:00Uhr Stille Anbetung   
 18:00Uhr Schlussvesper zum Abschluss des  

"Ewig Gebetes" mit sakramentalem Segen 
 
Freitag, 03. März – Ewig Gebet in Bad Salzig 
Bad Salzig  09:30 Uhr Andacht zum Weltgebetstag der Frauen in der  
     ev. Kapelle, anschl. gemeinsames Frühstück 
   15:00Uhr Festmesse mit Aussetzung des Allerheiligsten  
     für die Pfarrei  

    ab 16:00Uhr Stille Anbetung  
         18:00Uhr Schlussvesper zum Abschluss des  

"Ewig Gebetes" mit sakramentalem Segen 
      

Buchholz  17:00Uhr Weltgebetstag der Frauen 
Boppard  18:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle des    

   Gemeindezentrums St. Michael mit  
  sakramentalem Segen 

 
Samstag, 04. März – Hl. Kasimir - Königssohn 
Boppard  09:00Uhr Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
     6 Wochenamt †Werner Haenlein 
   15:30Uhr Beichte in der Karmeliterkirche 
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2.SONNTAG der Fastenzeit  
 
Samstag, 4. März 2023 
 
Boppard  17:00Uhr Vorabendmesse in der Basilika   
     1.Jg. †Margarete Janas sowie ††Angehörige 

††Eheleute Quintinus und Johanne Bach 
     ††Eheleute Philipp und Therese Schmidt 
Herschwiesen 18:00Uhr Vorabendmesse,  
     Tauferneuerung der Erstkommunionkinder 
Bad Salzig  18:30Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache,  

anschließend Beichtgelegenheit 
 

Sonntag, 5. März  
 
Weiler  09:00Uhr Hl. Messe 
Bad Salzig  09:30Uhr Hochamt 

Tauferneuerung der Erstkommunionkinder 
6 Wochenamt †Annemarie Querbach 
sowie ††Eltern Georg und  
Elisabeth Querbach 
†Walter Stahl sowie leb. und ††Angehörige 
Sonderkollekte für die Kirche St. Ägidius 

Buchholz  09:30Uhr Hochamt 
Boppard  11:00Uhr Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 

Tauferneuerung der Erstkommunionkinder, 
Taufe des Kindes Janus Schick 
Stiftungsmesse  
††Geschwister Margarete und Peter Ries 

15:00Uhr Kreuzweg in der Karmeliterkirche 
18:00Uhr Sonntagsmesse in der Basilika 

 
Montag, 06. März – Hl. Quiriacus, Priestermönch 
Boppard  09:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Hirzenach  16:00Uhr Bibelabend im Pfarrhaus 
    
Dienstag, 07. März – Hl. Perpetua 
Boppard  08:30Uhr Laudes in der Karmeliterkirche 
   20:30Uhr  Fastenkomplet in der Basilika   
Bad Salzig  19:00Uhr Hl. Messe 
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Mittwoch, 08. März – Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer 
Boppard  18:00Uhr Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
Buchholz  18:00Uhr Meditation zum Misereor-Hungertuch 
      
Donnerstag, 09. März – Hl. Bruno von Querfurt 
Boppard  08:30Uhr Laudes in der Karmeliterkirche 
   10:00Uhr Hl. Messe im Altenheim Haus Elisabeth 
   16:30Uhr Kindergottesdienst in der Basilika 

18:30Uhr – 19:30Uhr Rosenkranzgebet mit stiller   
   Anbetung in der Basilika 

 
Freitag, 10. März – Freitag der 2. Fastenwoche 
Boppard  09:00Uhr Frauenmesse in der Basilika 
 
Samstag, 11. März – Samstag der 2. Fastenwoche 
Boppard  09:00Uhr Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
   15:30Uhr Beichte in der Karmeliterkirche 
 
 
3.SONNTAG der Fastenzeit  
 

Samstag, 11. März 2023 
 
Boppard  17:00Uhr Vorabendmesse in der Basilika   
     ††Eheleute Elisabeth und Toni Lehnard 
Herschwiesen 18:00Uhr Vorabendmesse 

Für alle Verstorbene im Monat März seit 2013: Kurt 
Liesenfeld, Maria Nick, Reinhard Wolkenfeld, 
Slavica Bauer, Frieda Wetzlar, Erna Ternes, Hedwig 
Bersch, Alfons Neumann, Margaretha Roos, 
Dorothea Carter, Leo Staud, Heinz Jakob 
Bohlscheid, Beate Sisterhenn, Stiftsmesse für 
Familien Roos u. Stauder 

Bad Salzig  18:30Uhr Vorabendmesse 
     2. Jg. †Carola Keßler 
     sowie leb. und ††der Familie Keßler, Maue  

und van Rienen 
††Gretel und Josef Querbach sowie leb. und  
††der Familie 
†Valentin Bick sowie leb. und ††Angehörige 

     Leb. und ††des Fanfarenzuges  
Grün-Weiß-Bad Salzig 
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Sonntag, 12. März  
 
Weiler  09:00Uhr Hl. Messe 
Hirzenach  09:30Uhr Hochamt 
     †Anna Karbach 
     ††Eheleute Margarete und Anton Bock 
Buchholz  09:30Uhr Hochamt 

1.Jahresgedächtnis für †Hans Herbert Zimmermann, 
für †August Sisterhenn, Eltern u. Schwiegereltern 

Boppard  11:00Uhr Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 
15:00Uhr Kreuzweg in der Karmeliterkirche 
17:00Uhr Familiengottesdienst 

auf der Fazenda Haus Sabelsberg 
18:00Uhr Sonntagsmesse in der Basilika 
 
 

Montag, 13. März – Montag der 3. Fastenwoche 
Boppard  09:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Hirzenach  16:00Uhr Abendlob in der Pfarrkirche 
 
 
Dienstag, 14. März – Hl. Mathilde 
Boppard  08:30Uhr Laudes in der Karmeliterkirche ENTFÄLLT 
   20:30Uhr Fastenkomplet in der Basilika ENTFÄLLT 
Bad Salzig  19:00Uhr Hl. Messe ENTFÄLLT 
 
 
Mittwoch, 15. März – Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
Boppard 18:00Uhr Vesper und Hl. Messe in der Basilika  

ENTFÄLLT 
Herschwiesen 18:00Uhr Eucharistische Anbetung  

mit meditativen Impulsen    
 
 

Donnerstag, 16. März – Donnerstag der 3. Fastenwoche 
Boppard  08:30Uhr Laudes in der Karmeliterkirche 
   10:00Uhr Hl. Messe im Ev. Altenzentrum Mühlbad 
   18:30Uhr – 19:30Uhr Rosenkranzgebet mit stiller   
     Anbetung in der Basilika 
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Freitag, 17. März – Hl. Gertrud 
Boppard  10:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
     Heiligen Geist - Belgrano 

18:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle des    
    Gemeindezentrums St. Michael  

Buchholz  17:00 Uhr Feier der Versöhnung für die Erstkommunionkinder  
und Ihre Familien 

 
 
Samstag, 18. März – Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof 
Boppard  09:00Uhr Hl. Messe in der Karmeliterkirche 
   15:30Uhr Beichte in der Karmeliterkirche 
 
 
4. SONNTAG der Fastenzeit  
 
Samstag, 18. März 2023 
 
Boppard  17:00Uhr Vorabendmesse in der Basilika   
     ††Eheleute Georg und Katharina Hartlieb 
     †Gerd Nick sowie leb.  

und ††der Familien Calò, Hubmann, Nick,  
Nickenig und Pompér 

Buchholz  18:00Uhr Vorabendmesse zu Ehren des Hl. Josef (K) 
     6-Wochenamt für † Mathilde Ternes 
Hirzenach  18:30Uhr Vorabendmesse 
 
 
Sonntag, 19. März  
 
Weiler  09:00Uhr Hl. Messe 
     Die Fazenda stellt sich vor. 
     Anschließend besteht die Möglichkeit der  

Begegnung mit gemeinsamen Kaffeetrinken  
vor der Kirche. 

Bad Salzig  09:30Uhr Hochamt  
     †Agnes Roßricker sowie leb. und  

††der Familie 
†Heinz Gerth und †Sohn Dirk 
††Eheleute Nattkämper 
†Gretel Weinand 
†Billa Gras, bestellt von der Kolpingfamilie 
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††Eheleute Peter und Gertrud Hoffmann  
sowie †Sohn Alban 

     ††Eheleute Gertrud und Valentin Bock 
     ††Eheleute Anni und Georg Dittrich 
Herschwiesen 10:00Uhr Hochamt, Ewig Gebet, 
     für †Alfred Blatt u. leb. u. †† Angehörige 
       ab 11:00Uhr    stille Anbetung (stündlich) 
   15:00Uhr    Schlussandacht zum Ewig Gebet 
 
Boppard  11:00Uhr Hochamt zum Patronatsfest der Pfarrei  

in der Basilika 
†Erika Hofmann 

15:00Uhr Kreuzweg in der Karmeliterkirche 
18:00Uhr Sonntagsmesse in der Basilika 

 

Montag, 20. März  

Boppard  09:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Hirzenach  16:00Uhr Abendlob in der Pfarrkirche 
 
Dienstag, 21. März – Dienstag der 4. Fastenwoche 
Boppard  08:30Uhr Laudes in der Karmeliterkirche 
Bad Salzig  19:00Uhr Hl. Messe 
     ††Schönstattmütter Gisela, Pauline, Gertrud 
 
Mittwoch, 22. März – Mittwoch der 4. Fastenwoche 
Boppard  18:00Uhr Vesper und Hl. Messe in der Basilika 
     †Lia Müller 
Buchholz  18:00Uhr Misereor Kreuzweg 
 
Donnerstag, 23. März – Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima 
Boppard  08:30Uhr Laudes in der Karmeliterkirche 
   10:00Uhr Hl. Messe im Altenheim Haus Elisabeth 
   18:30Uhr – 19:30Uhr Rosenkranzgebet mit stiller   
     Anbetung in der Basilika 
 
Freitag, 24. März – Freitag der 4. Fastenwoche 
Boppard  10:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
     Heiligen Geist - Belgrano 

18:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle des    
    Gemeindezentrums St. Michael  
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Samstag, 25. März – Verkündigung des Herrn, Hochfest 
Boppard  09:00Uhr Festmesse in der Karmeliterkirche 
   15:30Uhr Beichte in der Karmeliterkirche 
 
 
 
5. SONNTAG der Fastenzeit  - Passionssonntag 
 
Samstag, 25. März 2023 
 
Boppard  17:00Uhr Vorabendmesse in der Basilika   

†Karl Decker sowie leb. und ††Angehörige 

Buchholz  18:00Uhr Vorabendmesse, 
für alle Verstorbene im Monat März seit 2013: 
Frieda Liesenfeld, Eugen Steffens, Erika Bersch, 
Maria Brod, Kurt Schneider, Resi Bersch, Katharina 
Kölsch, Jürgen Alt, Marlene Schampera, Elisabeth 
Vogt, Manfred Wagner, August Sisterhenn, Franz 
Bartsch, Gerhard Schwink, Heribert Hillen, Cilli 
Bersch, Hedwig Kapell, Hans Herbert Zimmermann 

Bad Salzig  18:30Uhr Vorabendmesse 
     Leb. und ††der Familien Liesenfeld und  

Boshoven 
†Horst Kunz sowie  
††Eltern Hans-Günter und Helga Kunz 
 

Sonntag, 26. März 2023 
 
Rheinbay  09:00Uhr Hl. Messe 
Hirzenach  09:30Uhr Wortgottesdienst am Misereor Sonntag 
Boppard  11:00Uhr Hochamt für die Pfarrei in der Basilika 

15:00Uhr Kreuzweg  
Stationenweg zum Kreuzberg,  
Start an der Antoniuskapelle..   
Bei Regen in der Karmeliterkirche 

18:00Uhr Sonntagsmesse in der Basilika 
 

Herschwiesen 16:00Uhr Rockmesse „missa fortis“ 
     
     Misereor Kollekte in allen Gottesdiensten 
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Der nächste Pfarrbrief 
erscheint am 31.03.2023 

 
Redaktionsschluss ist der 

09.03.2023 

Montag, 27. März – Montag der 5. Fastenwoche 
Boppard  09:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Hirzenach  16:00Uhr Abendlob in der Pfarrkirche 
 
Dienstag, 28. März – Dienstag der 5. Fastenwoche 
Boppard  08:30Uhr Laudes in der Karmeliterkirche 
Bad Salzig  19:00Uhr Hl. Messe 
 
Mittwoch, 29. März – Mittwoch der 5. Fastenwoche 
Herschwiesen 18:00Uhr Kreuzwegandacht  

zu den Gemälden in der Kirche 
 

Boppard  19:00Uhr Großes Passionskonzert in der Basilika 
     W.A. Mozart, REQUIEM 
     Chor und Orchester  
     Kein Eintritt, stattdessen Gelegenheit zur Spende 
                      Mehr dazu in diesem Pfarrbrief ab S. 48 
 
Donnerstag, 30. März – Donnerstag der 5. Fastenwoche 
Boppard  08:30Uhr Laudes in der Karmeliterkirche 
   10:00Uhr Hl. Messe im Ev. Altenzentrum Mühlbad 
   18:30Uhr – 19:30Uhr Rosenkranzgebet mit stiller   
     Anbetung in der Basilika 
 
Freitag, 31. März – Freitag der 5. Fastenwoche 
Boppard  10:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
     Heiligen Geist - Belgrano 

18:00Uhr Hl. Messe in der Kapelle des    
    Gemeindezentrums St. Michael  
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MITTEILUNGEN  
aus 

Mittelrhein St. Josef 
 

Gebetsmeinung unseres Papstes für März 2023 
 
Beten wir für alle, die an Verletzungen leiden, die ihnen von Mitgliedern der Kirche 
zugefügt wurden; mögen sie auch innerhalb der Kirche eine konkrete Antwort auf 
ihren Schmerz und ihre Leiden finden. 
 

Gebetsmeinung unseres Bischofs für März 2023 
 
Für alle, die zur abschließenden Vollversammlung des Synodalen Weges 
zusammenkommen und Entscheidungen über den künftigen Weg der Kirche in 
Deutschland treffen. 
 
Für alle Christinnen und Christen, die sich in den Tagen der österlichen Bußzeit 
um die Erneuerung ihres geistlichen Lebens bemühen. 
 

Newsletter der Pfarrei 
 

 
 
 

Kennen Sie den wöchentlichen Newsletter der Pfarrei Mittelrhein St. Josef? 
Um ihn zu abonnieren, scrollen Sie auf der Startseite  
www.mittelrhein-sanktjosef.de ganz nach unten und finden rechts den Rahmen, 
in dem Sie sich mit Eingabe Ihrer E-Mail-Adresse zum Newsletter anmelden 
können. 
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Das Misereor - Hungertuch 2023

Leuchtende Farben, bunte Schnipsel – und doch ist das 
Hungertuch des Künstlers Emeka Udemba in einer krisenhaften 
Zeit entstanden: Klimaveränderung, Krieg und Pandemie fordern 
uns gleichzeitig heraus. Das Bild erzählt von der Schönheit 
unseres blauen Heimatplaneten, aber auch von seiner Zerstörung 
und fragt: Was tasten wir nicht an?Was ist uns das Leben wert? 
Was ist uns heilig? 

So ist das Hungertuch Au!orderung zur Einmischung und 
Einladung, die Ho!nung auf ein neues, gerechtes Gesicht der Erde 
nicht aufzugeben.  

Wir haben es in der Hand! 

Sie können das Tuch in der originalen Größe während der 
Fastenzeit in der Buchholzer Kirche betrachten. 
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Weltgebetstag 2023  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am ersten Freitag im März stehen Frauen in über 150 Ländern auf und reichen 
sich im Gebet rund um den Globus die Hand. Allein in Deutschland machen 
jährlich mehr als 800.000 Menschen mit.  
 
„Glaube bewegt“ 
So lautet der offizielle deutsche Titel des Weltgebetstages 2023 aus Taiwan. Das 
Titelbild mit dem Titel “I Have Heard About Your Faith” stammt von der jungen 
taiwanischen Künstlerin Hui-Wen Hsiao. Frauen jeweils aus einem anderen Land 
schreiben den Text des Gottesdienstes. Für 2023 kommt er aus Taiwan. Mit dem 
Motto „Glaube bewegt“ setzen sich Engagierte für Frieden ein und für eine 
Begegnung auf Augenhöhe. Dafür unterstützt der Weltgebetstag jährlich mehr als 
100 Projekte für Frauen und Mädchen rund um den Globus. Ihre Spende stärkt 
Frauen vor Ort, damit sie für ihre Rechte aufstehen und ein selbstbestimmtes 
Leben führen können. 
Wo wird gemeinsam gebetet? 
Am Freitag, den 3. März wird gemeinsam gebetet: 
In Boppard feiern wir im evangelischen Gemeindesaal/Pastorsgasse 9d im  
ev. Kindergarten um 17.00 Uhr. 
In Buchholz wird gemeinsam in der katholischen Kirche um 17.00 Uhr gebetet. 
Wer gerne musikalisch oder in anderer Weise den Weltgebetstag in Buchholz 
unterstützen möchte, melde sich bitte bei Bernadette Grunenberg, Telefon 4117. 
In Bad Salzig ab 09:30Uhr in der ev. Kapelle mit Frühstück. 
 
Herzliche Einladung an alle! 
 
(Bitte beachten Sie für weitere Informationen und das Programm die Mitteilungen 
in der örtlichen Presse oder auf unserer Homepage) 
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Der Heilige Josef 
 

Der heilige Josef erfreut sich beim Kirchenvolk besonderer Beliebtheit. Dabei 
fehlen ihm auf den ersten Blick die Merkmale anderer Lichtgestalten. Er ist kein 
Märtyrer wie der heilige Maximilian Kolbe, er ist kein Kirchenlehrer wie der 
heilige Thomas von Aquin, er hat keinen Orden gegründet wie der heilige 
Franziskus und er war auch kein Mystiker wie der heilige Johannes vom Kreuz. 
Und doch nimmt er eine herausragende Stellung ein. Er hatte die große Ehre, den 
Messias erziehen zu dürfen, ihn zu kleiden und zu ernähren, ihm ein Zuhause und 
väterliche Führung zu schenken. Und er war es, der – nach der Muttergottes – wohl 
am längsten in unmittelbarer Nähe mit unserem Heiland zusammenleben durfte. 

Josef war Zeuge und Vorbereiter des größten Ereignisses der Menschengeschichte: 
der Geburt Jesu. Mit Sicherheit war es auch Josef, der zunächst die Verantwortung 
für seine Frau und das Jesuskind trug. Die Flucht nach Ägypten (vgl. Mt 2,13) 
lastete hauptsächlich auf seinen Schultern. 

Nachdem Josef durch einen Engel nach Israel zurückgeholt wurde, als Herodes 
gestorben war, folgte ein langer Zeitraum, über den die Bibel weitgehend schweigt. 
Nur einmal kommt Josef bei der Auffindung Jesu im Tempel (vgl. Lk 2) noch vor. 
Es steht geschrieben, dass Jesus seinen Eltern danach gehorsam war. Sowohl Jesus 
als auch Josef übten einen handwerklichen Beruf aus. Es ist sehr wahrscheinlich, 
dass Jesus sein Wissen von seinem “Ziehvater” lernte. 

Man geht heute davon aus, dass Jesus um die dreißig Jahre in seinem Elternhaus 
lebte, bevor er öffentlich zu wirken begann. Dies geschah bei der Hochzeit zu 
Kana, wo Jesus Wasser in Wein verwandelte (vgl. Joh 2). Josef kommt weder dort 
noch im späteren Verlauf der Evangelien mehr vor. 

Der heilige Josef ist so beliebt, weil er für Bodenständigkeit und Demut steht. Er 
ist ein Vorbild für Heiligkeit im Alltag. Er überfordert uns nicht, sondern ermutigt 
uns, einen unspektakulären, aber selig machenden Weg zu beschreiten: 

“Die Heiligkeit der Heiligen beruht nicht auf Aufsehen erregenden Taten, sondern 
auf Kleinigkeiten, die in den Augen der Welt als Lappalien erscheinen”  

(Heiliger Papst Johannes XXIII). 

  



21 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abdruck von Text und Bildern  
mit freundlicher Genehmigung von “Kirche in Not” 
aus dem Faltblatt „Glaubens-Kompass: Der heilige Josef  
 
Titelbild: Ikone des heiligen Josef mit Christuskind; Lateinisches Patriarchat Jerusalem 
Bild auf dieser Seite: Fresko aus dem Irak, Josef wird als junger Mann dargestellt  
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Erstkommunion 
 
Die Erstkommunionvorbereitung ist im vollen Gange. Es haben schon einige 
Kleingruppen-Treffen stattgefunden und auch die Vorstellungsgottesdienste 
wurden im Januar in Buchholz, Bad Salzig und Boppard festlich gefeiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Fastenzeit bekommen alle Kinder eine Kirchenführung in „ihrer Kirche“ 
vor Ort. Schon jetzt ein herzliches Dankeschön, an die Ehrenamtlichen aus 
unserer Gemeinde, welche die Kinder führen werden! 
 
Im Monat März feiern wir am Samstag, den 4.3 um 18.00 Uhr in Herschwiesen 
und am Sonntag, den 5.3. um 9.30 Uhr in Bad Salzig und um 11.00 Uhr in 
Boppard den Tauferneuerungs-Gottesdienst. Die meisten Kinder wurden als 
Säuglinge getauft und ihr Bekenntnis zum Glauben haben stellvertretend ihre 
Eltern gegeben. Jetzt besteht die Möglichkeit, dass sie selbst ihr Jawort zu ihrem 
Glauben geben.   
Vergebung und Versöhnung ist ein Thema in der Erstkommunionvorbereitung. 
Deshalb gibt es eine spezielle Versöhnungsfeier für die Erstkommunionkinder 
mit ihren Eltern. Am Freitag, den 17.3. um 17.00 Uhr in Buchholz findet dieser 
Gottesdienst statt.  
Jesus Angebot zur Vergebung und Versöhnung kann im menschlichen 
Miteinander konkret werden. Die Vergebung Gottes wird in verschiedenen 
Gottesdienstelementen ausgesprochen und erfahrbar.  
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Ehevorbereitung 
 

Die Ehe ist ein Wagnis, das Braut und Bräutigam bei der Heirat eingehen. Sie 
trauen sich gemeinsam hinaus auf das Seil des Lebens und lassen sich immer 
wieder neu auf dieses Wagnis ein. Die Ehe ist aber auch ein Balanceakt, der nicht 
ohne Mühe gelingt und gerade deshalb Hochachtung verdient. Vor allem aber ist 
die Ehe etwas Faszinierendes, das einen auch über die kleinteiligen 
Alltäglichkeiten hinaus zu tragen vermag. Wir nehmen uns Zeit für Sie und laden 
alle Paare, die in nächster Zeit heiraten wollen, herzlich ein zu einem Tag der 
Ehevorbereitung. Zur Auswahl stehen Ihnen zwei Termine:   

 

Samstag, 25.03.2023, 10-17 Uhr.  

Anmeldung und Kontakt: 

Kath. Kirchengemeinde Vorderhunsrück St. 
Hildegard, Kirchstr. 2-4, 56281 Emmelshausen, 

info@pg-vh.de, www.pg-vh.de, 

Tel. 06747/1559, Fax: 06747/948104 

 
Spendenkonto 

 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Mittelrhein St. Josef 

 
bei der Kreissparkasse Rhein Hunsrück 

 
IBAN: DE 48 5605 1790 0001 1058 99 

 
BIC: MALADE51SIM 
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Donnerstag 9.3.2022 

um 16.30 Uhr 

Basilika/Sankt Severus Boppard 

 

 

 
  



26 
 

Bundesfreiwilligendienst 
 
Freiwilliges Soziales Jahr oder Bundesfreiwilligendienst 
in der Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral Bad Kreuznach 
 
Ab sofort besteht wieder die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder 
einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) in der Fachstelle für Kinder- und 
Jugendpastoral Bad Kreuznach zu absolvieren.  
Während des Freiwilligendienstes haben junge Menschen die Chance, einen 
Einblick in die Arbeit der katholischen Jugend, ihrer Mitgliedsverbände und 
Kooperationspartner zu erhalten.  
Sie können sich an den Veranstaltungen und Projekten der Fachstelle, von der 
Planung bis zur Durchführung, beteiligen.  
Die Freiwilligen können hierbei selbst bestimmen, welche Bereiche aus der Arbeit 
der Fachstelle sie kennenlernen und vertiefen möchten.  
Ein FSJ oder ein BFD wird mit einem Taschengeld vergütet.  
Informationen zum Freiwilligen Sozialen Jahr oder einem 
Bundesfreiwilligendienst gibt es bei der Fachstelle für Kinder- und Jugendpastoral 
Bad Kreuznach, Susanne Mülhausen, Poststraße 6, 55545 Bad Kreuznach,  
0671/72151, fachstellejugend.bad-kreuznach@bistum-trier.de oder unter 
www.fachstellejugend-badkreuznach.de 
 
 
 

Misereor Fastenkalender 
 

 

Der Misereor-Fastenkalender ist ab 
Aschermittwoch in den Kirchen 
erhältlich. 

 

Er bietet eine Fülle von Ideen, 
Anregungen, Informationen und Impulsen 
als Begleitung durch die besonderen 
sieben Wochen der Fastenzeit.  

 

 

  



27 
 

MITTEILUNGEN  
aus 

St. Ägidius in Bad Salzig 
 

Messdienerplan vom 03.03. – 28.03.2023  
 
Fr. 03.03. 15:00h J. Gras, M. Neubauer, Chr. Dülz, Y. Blöchl  
  18:00h alle Messdiener*innen 
So. 05.03.   9:30h W. Spitz, M. Gras, N. Reißfelder, Chr. Reißfelder  
Di. 07.03. 19:00h S. Reißfelder, H. Reißfelder, L. Balthasar  
Sa. 11.03. 18:30h Th. Gras, Chr. Roselt, Chr. Roßricker, N. Kohl  
So. 19.03.   9:30h W. Spitz, M. Bock, N. Kohl, Ch. Dülz   
Di. 21.03. 19:00h S. Schneider, J. Gras, M. Neubauer  
Sa. 25.03. 18:30h M. Gras, Th. Gras, Chr. Roselt, Chr. Roßricker 
Di. 28.03. 19:00h S. Schneider, L. Balthasar, Y. Blöchl  
 

Haus- und Krankenkommunion 
 
Wer die Hl. Kommunion empfangen möchte, melde sich bitte 
während den Öffnungszeiten im Pfarrbüro in Boppard (( 2315). 
 

Bücherei St. Ägidius Bad Salzig e.V. 
 
Die Bücherei ist vorübergehend im Pfarrhaus, St. Ägidius-Str. 6 untergebracht. 
 
Öffnungszeiten:   
Mittwoch:   17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr 
E-Mail:   buechereibadsalzig@gmx.de 
 

Sonderkollekten 
 
Die Sonderkollekte für die Kirche St. Ägidius am 05. Februar 
betrug 97,70 €.  
Das Krippenopfer der Kinder betrug 134,26 € 
Herzlichen Dank 
 
Die nächste Sonderkollekte für die Kirche St. Ägidius ist am 05. März. 
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Förderverein St. Ägidius Bad Salzig e.V. 
 
Spendenkonto:  
 
KSK Rhein-Hunsrück DE48560517900104488499 
 

Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich 
 
Am 17.01. Frau Hildegard Weinand, geb. Löser im Alter von 95 J. 
 

Herr schenke ihr die ewige Ruhe! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgerhilfe „mit Herz und Hand „ Bad Salzig e.V. 
 

Kaffeeklatsch und Spiele-Nachmittag  
bei der Bürgerhilfe Bad Salzig „mit Herz und Hand“ 

 

Der nächste Spiele-Nachmittag findet am 15. März 2023, um 15.00 Uhr statt. 
Treffpunkt ist wieder das Ägidiusheim in Bad Salzig. Ein barrierefreier Zugang 
(Fahrstuhl) ist vorhanden. 
Die Bürgerhilfe würde sich freuen, wenn sich Personen auch neben den Spiele-
Aktivitäten treffen würden – natürlich bei Kaffee und Kuchen.   
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Chorgemeinschaft 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Chorgemeinschaft 

 

St. Ägidius, 
St. Peter und 
St. Severus 
am Fest der Hl. Apollonia 
in der St. Peter Kirche Weiler 
 

 
Spendenbox Weltgebetstag 

 

 
 
Wie bereits bekannt gegeben, findet in Bad Salzig die Andacht zum diesjährigen WGT 
am 3.März 2023 um 9.30 Uhr in der ehemaligen ev. Kapelle statt. Anschließend wird 
ein gemeinsames Frühstück angeboten. 
Für diejenigen, die an dieser Veranstaltung nicht teilnehmen können, aber trotzdem mit 
einer Spende den WGT unterstützen möchten, wird in der Bad Salziger St. 
Ägidiuskirche wieder eine Spendenbox am Eingang, unter der Empore, 
bereitgestellt. Mit diesem Geld unterstützen Sie die jährlich mehr als 100 Projekte für 
Frauen und Mädchen rund um den Globus. Ihre Spende trägt zur Stärkung der Rechte 
von Frauen und Mädchen weltweit bei.  
 

Vielen Dank für Ihr Gebet und Ihre Spende!   
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Nachruf Sr. Irma Hummel 
 
Sr. Irma wurde am 09. Februar 1933 im kleinen Ort Halden, 
nahe Bühlertann in eine große Familie hineingeboren. Dort 
besuchte Sie auch die 8-jährige Volksschule um dann 
anschließend in Stuttgart die kaufmännische Berufsschule zu 
besuchen. In Stuttgart arbeitete Sr. Irma drei Jahre als 
Büroangestellte und verdiente dort ihr erstes Geld. 
Als ein bekannter Weißer Vater in der Gemeinde predigte und 
von den vielen Aufgaben in Afrika erzählte, verspürte Sr. Irma 
den Ruf, Missionarin zu werden. Sie zögert nicht lange, denn 
schon mit knapp 20 Jahren hat Sr. Irma im September 1952 ihre 
klösterliche Ausbildung bei den Missionsschwestern U.L. Frau 
von Afrika in Trier-Heiligkreuz begonnen und dort am 11. 
Februar 1955 die ersten Gelübde abgelegt. 
Mit vielen jungen Mitschwestern erlebte sie 1955 bis 1956 ein internationales Jahr in 
Algerien, von wo aus sie im März 1956 nach Bukeye in Burundi ausreisen durfte. Für 
die Dienste an den Menschen in Burundi ließ sich Sr. Irma immer wieder weiter 
ausbilden. So erlangte sie in Brüssel im Institut „Lumen Vitae“ nach drei Jahren ihr 
Diplom als Katechetin und später eine Zusatzbefähigung in Fribourg/Schweiz in der 
„Ecole de la Foi“.  Durch eine weitere Ausbildung im Schneiderhandwerk, mit 
bestandener Gesellenprüfung, konnte Sr. Irma mit viel Kompetenz auch Frauen und 
Mädchen zu einer beruflichen Unabhängigkeit und gesundem Selbstbewusstsein 
verhelfen. 
Muyaga, Ngagara, Buyenzi, Gatara, Mugera, Bujumbura, Gitega, alles 
Missionsstationen und Pfarreien in Burundi, in denen Sr. Irma tätig war. Sie kannte die 
Leute, ihre Sprache, ihre Sitten und Gebräuche. An die Menschen in Burundi hatte Sr. 
Irma ihr Herz verloren. 
Auch in der Heimatprovinz wurden starke, gläubige Frauen gebraucht. So war es nicht 
verwunderlich, dass Sr. Irma drei Jahre lang Assistentin im internationalen Noviziat in 
Bodegem/Belgien war, später in Trier im Provinzökonomat half und dann 1972-1978 als 
Hausoberin in Heiligkreuz ihre Kraft, ihr Wissen und Können, ihre Mütterlichkeit und 
Fürsorge für Mitschwestern, Mitarbeiter und Gäste einsetzte. 
Sr. Irma war 70 Jahre alt, als sie im Oktober 2003 endgültig von Afrika nach Deutschland 
zurückkam. Ab Mai 2004 war sie 10 Jahre lang die gute Seele im Haus Helvetia und in 
der Pfarrei Bad Salzig. Als die Gemeinschaft im Oktober 2014 das Haus Helvetia verließ, 
sollte Sr. Irma ihren Ruhestand in Trier im Böhmerkloster genießen können. Doch sie 
sorgte sich um ihre sehr kranke Schwester und konnte ihr im benachbarten 
Seniorenzentrum nahe sein.  
Sr. Irma war bis an ihr Lebensende sehr verbunden mit ihrer Familie. Mit dem Weggang 
Ihrer Schwester verließen auch sie mehr und mehr die Kräfte. Sr. Irma brauchte 
kompetente Hilfe und verbrachte die letzte Zeit ab März 2022 im Seniorenzentrum.  
Am 15. Januar 2023 ist Sr. Irma Hummel im Alter von 89 Jahren für immer 
heimgegangen zu ihrem Vater im Himmel. 

  

    Schwester.  
    Irma Hummel 
 
     *09. Februar 1933 

     †15. Januar 2023 
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Kirchenchor „St. Ägidius“ Bad Salzig ehrt verdiente Mitglieder 
 
In den vergangenen Wochen konnte der Kirchenchor einige Mitglieder für ihre lange 
Mitgliedschaft ehren. 
Die Ehrung von Käthe Reitz und Renate Bicer fand am Ende einer Chorprobe statt. Beide 
erhielten eine Urkunde des Cäcilienverbandes sowie eine Brosche und ein Geschenk für 
40 Jahre aktives Singen im Chor. Renate Bicer war darüber hinaus auch Mitglied im 
Vorstand und Musikausschuss. Chorleiter Bernhard Eberz bedankte sich herzlich für das 
Engagement der beiden Sopransängerinnen. 
Marliese Kaiser, die den Chor ebenfalls bereits seit 40 Jahren als aktives Mitglied, 
Vorstandsmitglied und von 1986 – 1993 auch als Vorsitzende unterstützt hat, jedoch 
mittlerweile verzogen ist, erhielt ihre Urkunde und die Präsente im Rahmen eines 
überraschenden Besuches. Auch Hildegard Weinand wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. 
Zwei ganz besondere Ehrungen führte Bernhard Eberz bei Josef Bock und Aloys Etzkorn 
durch. Beide Sänger erhielten Dank und Anerkennung für 70 Jahre Mitgliedschaft, fast 
ausschließlich als aktive Sänger und wichtige Stützen des Chores. Sie erhielten neben 
den Präsenten aufgrund ihrer langen Mitgliedschaft jeweils ein Schreiben des Bischofs. 
Josef Bock war nicht nur aktiver Sänger, sondern lange Zeit zusätzlich Mitglied des 
Vorstandes, des Musikausschusses und Notenwart. Von 1975 bis 1981 leitete er den 
damals neu gegründeten Kinderchor. 
Eine weitere Ehrung fand bei Peter und Margret Müller statt. Sie erhielten beide ihre 
Urkunde für 40 Jahre Mitgliedschaft und die entsprechenden Präsente. Peter Müller war 
von 1981 bis 1990 Chorleiter des Kirchenchores und hat in der Zwischenzeit immer mal 
wieder die Orgelbegleitung des Chores bei wichtigen Auftritten oder auch 
vertretungsweise die Chorleitung übernommen. Hiermit ist er dem Kirchenchor 
besonders verbunden geblieben. 
Allen Geehrten gilt zusammenfassend Dank und Anerkennung. Jeder und jede hat auf 
eigene Weise zum Gelingen der Chorarbeit beigetragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ehrung von Käthe Reitz und Renate Bicer 
fand am Ende einer Chorprobe statt. Chorleiter 
Bernhard Eberz freute sich, diese Aufgabe zu 
übernehmen. 
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Chorprojekt Bethlehem läuft an - 
Weitere Sänger:innen gesucht 

 
Am 16.12.2023 ist die Welturaufführung des Chormusicals Bethlehem (Komponist 
Dieter Falk, Autor Michael Kunze) im PSD Bank Dome Düsseldorf, das Herzstück bildet 
ein Chor aus mehr als 2500 Sänger:innen aus ganz Deutschland. Bereits im vergangenen 
Dezember hatte der Gemischte Chor Frohsinn im Rahmen seines Konzerts „Komm mit 
nach Bethlehem“ einige Auszüge aus dem Chormusical zu Gehör gebracht, das einige 
singbegeisterte Zuhörer neugierig gemacht hatte. Aus diesem Anlass und da im 
Düsseldorfer Megachor noch einige wenige Plätze frei sind, startet der Gemischte Chor 
Frohsinn nun ein einmaliges lokales Chorprojekt: „Gebildet werden soll ein Projektchor, 
der in Eigenregie die 20 Lieder des Chormusicals unter der Leitung von Chorleiter Tobias 
Querbach erarbeitet und dann am 16.12.2023 seinen Höhepunkt in der Uraufführung in 
Düsseldorf vor 10.000 Zuschauern findet“, informiert Vorsitzender Burkhard Höhlein. 
„Das Chorprojekt Bethlehem wird für alle Teilnehmenden zu einem einmaligen Erlebnis, 
an das man sich sein ganzes weiteres Leben gerne erinnern wird“, weiß Chorleiter Tobias 
Querbach zu berichten, der schon mehrfach an solch großen Chorprojekten 
teilgenommen  hat. 
 

 
 

Für die Teilnahme ist KEINE Chorerfahrung notwendig, der neu gebildete Projektchor 
wird voraussichtlich ab Ende August an einigen ausgewählten Wochenenden in Bad 
Salzig proben. Die Proben im Megachor finden zu einem späteren Zeitpunkt in Essen 
und Düsseldorf statt. Hierfür wird ein Bustransfer organisiert. Wer also Lust auf diese 
einmalige Chorerfahrung hat und sich dem Projektchor anschließen möchte, möge sich 
bitte zeitnah melden bei Burkhard Höhlein, 0172/611 3504 oder  
Email: bhoehlein@t-online.de. Dort gibt es nähere Informationen. 
 
Bild: Chor Stiftung Creative Kirche 
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Peter in Ketten in Weiler 
 

Lektorendienst 
 
So. 05.03.  W. Decker 
So.  12.03.   B. Minning 
So. 19.03.    B. Retzmann            
 

Kollekten 
 
Sonntag, 05.03. Sonderkollekte für die St. Peters-Kirche 
Sonntag, 26.03. "Misereor" Kollekte  
 
 

Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 03. März – Ewig Gebet in Bad Salzig 
BadSalzig  15:00Uhr Festmesse mit Aussetzung des Allerheiligsten  
     für die Pfarrei  

    ab 16:00Uhr Stille Anbetung  
   bis 17:30Uhr (jeweils eine halbe Stunde) 
    18:00Uhr Vesper mit sakramentalem Schlusssegen 

Buchholz  17:00Uhr Weltgebetstag der Frauen 
Sonntag, 05. März – 2. Fastensonntag 
Weiler  09:00Uhr Hl. Messe  

Für alle Verstorbene im Monat März seit 2013: 
Mathilde Fleischhauer, Elisabeth Schröder,  
Mario Gras, Reiner Behrendt, Irene Riebold, 
Günter Ersch, Katharina Lauer geb. Werner 
Sonderkollekte für die St. Peters-Kirche  

Sonntag, 12. März – 3. Fastensonntag 
Weiler  09:00Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 19. März – 4. Fastensonntag    
Weiler  09:00Uhr Hl. Messe 

Die Fazenda stellt sich vor-mit  
anschließender Zeit der Begegnung vor der Kirche 

Sonntag, 26. März –Misereor Sonntag 
Rheinbay  09:00Uhr Hl. Messe "Misereor"  
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St. Bartholomäus Hirzenach, Holzfeld, Rheinbay 
 
Liebe MitChristen 
 
Im Kirchenjahr ist den großen Ereignissen eine Vorbereitungszeit vorgeschoben. 
Vor Weihnachten bereiten wir uns im Advent auf das Kommen Gottes im 
Christuskind vor. Wir bedenken das Leben und die Leidenszeit Jesu Christi in der 
Fastenzeit. 
 Diese Zeit will auch uns anregen kritisch auf unser eigenes Leben zu blicken, um 
uns neu auszurichten. Mit jeder Hl. Messe und unseren Gebeten sind wir auch 
immer mittendrin in diesem Geschehen. Es fällt oft schwer uns beim Beten neu 
auszurichten, wir denken oft nur an unsere Bedürfnisse und bitten um Hilfe für 
unser Leben. Der Schöpfer, Gott, hat seine ganze Schöpfung im Blick, und das 
haben die Menschen, die uns als Vorbilder in diesem Monat durch die Liturgie 
vorgestellt werden, auch. Fridolin von Säckingen ist ein irischer Mönch und 
Heiliger.  
Am 7. März gedenken wir der Heiligen Perpetua und Felicitas. Sie sind jugendliche 
Märtyrerinnen und bieten zusammen mit ihren Gefährtinnen das leuchtende 
Vorbild eines von der Liebe Christi erfüllten geschwisterlichen Miteinanders bis in 
den Tod.  
Am 9. März feiern wir das Andenken an Bruno von Querfurt, Bischof von 
Magdeburg. Er war Glaubensbote bei den Preußen und wurde zum Märtyrer.  
Am 14. März feiern wir das Fest der Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 
Des Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester in Wien um 1820 gedenken wir 
am 15. März.  
Am 17. März feiern wir die Hl. Gertrud, Äbtissin. Sie wird als Patronin der Armen, 
der Gärtner und der Reisenden verehrt.  
Ebenfalls am 17. März gedenken wir des Bischofs Patrick, Missionar in Irland um 
461.  
Das Fest des Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria, feiern wir am 19. März.  
Der Bischof von Lima Turibio (1606) hat seinen Gedenktag am 23. März.  
Ein Festtag begehen wir am 25. März mit der Verkündigung der Menschwerdung 
Gottes. Die restlichen Tage im März bereiten wir uns auf die Leidenstage in der 
Karwoche vor.  
 
Ihre Sr Lea Ackermann 
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Gottesdienste 
 
Mo 06.03. Hirzenach 16.00h Bibelabend im Pfarrhaus 
S0  12.03. Hirzenach 09.30h Hochamt für †Anna Karbach; für  

††Eheleute Margarethe und Anton Bock. 
M0  13.03. Hirzenach 16.00h Abendlob in der Pfarrkirche 
SA  18.03. Hirzenach 18.30h Vorabendmesse 
M0  20.03. Hirzenach 16.00h Abendlob in der Pfarrkirche 
S0  26.03. Hirzenach 09.30h Wortgottesdienst am Misereor Sonntag 
   Rheinbay 09.00h Hl Messe 
M0  27.03. Hirzenach 16.00h Abendlob in der Pfarrkirche 
 

Messdiener 
 
Geschwister Rosenbach 
 

Küsterdienst 
 
Anneliese Stein   06741/7597 
Achim Wolf  06741/2293 
 

Lektorendienst 
 
Tracy Lynn Rosenbach 
 

Haus- und Krankenkommunion 
 
Wer die heilige Kommunion zu Hause empfangen möchte, der melde sich bitte bei 
Frau Wiltrud Ludwig Tel. 06741-2288 
 
a Ackermann 
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Pankratius in Herschwiesen 
 

Gottesdienste 
 
Sa  25.02.2023    18:00 Uhr  Vorabendmesse   Aschekreuz 
Mi  01.03.2023    18:00 Uhr  Andacht zur Fastenzeit 
        mit biblischem Impuls 
So  05.03.2023    09:30 Uhr  Hochamt 
Sa  11.03.2023    18:00 Uhr  Vorabendmesse 
Mi  15.03.2023    18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung mit 
        meditativen Impulsen 
So  19.03.2023    10:00 Uhr  Hochamt    Ewig Gebet 
  ab       11:00 Uhr  Betstunden 
       15:00 Uhr  Schlussandacht 
So  26.03.2023    16:00 Uhr  Rockmesse „missa fortis“ 
        Gottesdienst mit Rockmusik 
Mi  29.03.2023    18:00 Uhr  Kreuzwegandacht 
        zu den Gemälden in der Kirche 
 
Tagesaktuell:   www.pfarrei-herschwiesen.de 
 

Ewiges Gebet 
 
Die Tradition des „Ewigen Gebetes“ hat ihren Ursprung in der Barockzeit und 
geht in Deutschland auf den Trierer Erzbischof Johann Philipp von Walderdorff 
(1701-1768) zurück. 

Damit hat das „Ewige Gebet“ speziell im Bistum Trier eine lange Tradition. Seit 
1756 wird das Gebet, die Anbetung des Allerheiligsten Tag für Tag von Pfarrei zu 
Pfarrei weitergegeben. Am Neujahrstag jeden Jahres wird das Ewige Gebet im 
Trierer Dom und in der Liebfrauenkirche in Koblenz eröffnet und „wandert“ von 
dort aus durch das ganze Bistum. So reißt das Gebet das ganze Jahr über nicht ab 
und ist eine unendliche, „ewige“ Kette des Gebetes.   
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In gestalteten Gebetsstunden oder auch in Stille können wir die Sorgen der 
ganzen Welt und persönliche Anliegen, aber auch Lob und Dank vor Gott 
bringen. 

Das „ewige Gebet“ halten wir am Sonntag, dem 19. März in Herschwiesen. Es 
beginnt mit der Messe um 10:00 Uhr und endet mit der Abschlussandacht um 
15:00 Uhr. 

Wer eine Betstunde (oder halbe Stunde), als Gruppe oder Einzelner gestalten 
möchte ist herzlich eingeladen. Eine Liste dazu liegt in der Kirche in 
Herschwiesen aus.         -JAG- 

 

Klappern statt Glockengeläut 
 

„Am Gründonnerstag verreisen die Kirchenglocken nach Rom,  
um zu beichten und Reisbrei zu essen.“ 

So wurde es den Kindern noch bis vor wenigen Jahrzehnten erzählt. Da die 
Glocken nicht da waren, mussten andere Wege gefunden werden, um die 
Gläubigen zur Messe zu rufen. Dafür wurde das Klappern erfunden. Mit 
Holzklappern in den Händen zogen die Kinder 
durchs Dorf und klapperten.  

Vielleicht beichten die Glocken heute digital – 
jedenfalls hängen sie zwischen Gründonnerstag 
und Karsamstag weiter im Glockenstuhl. Aber sie 
läuten nicht. In der Abendmahlmesse des 
Gründonnerstag schweigen ab dem Gloria die 
Glocken und auch die Orgel. Bis sie in der 
Osternacht aus Anlass der Auferstehung Jesu in voller Stärke wieder erklingen. 

Die schöne Tradition des Klapperns während der Kartage wird in Herschwiesen 
wie wohl auch in anderen Dörfern weiter aufrechterhalten.  

-SS- 
(Foto: JAG) 

  



38 
 

Förderverein St. Pankratius Herschwiesen 

 

Der Vorstand des „Förderverein Pfarrkirche St. Pankratius Herschwiesen“  
lädt ein zur  

Jahreshauptversammlung 

am Sonntag dem 12. März 2023 um 18:00 Uhr 

ins Gemeindehaus in Herschwiesen. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Protokoll 
3. Rechenschafts-/Geschäftsbericht 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl der Kassenprüfer  
8. Satzungsänderung: Namensänderung 
9. Geplante Aktivitäten/Veranstaltungen 2023/24 
10. Information: Kirchenanstrich, Pfarrhof 
11. Sonstiges 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/Besucher. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Jahreshauptversammlung besteht 
natürlich noch die Möglichkeit zur Diskussion mit dem Vorstand. 

Wir würden uns auch sehr über eine finanzielle Unterstützung freuen. 
Kreissparkasse: IBAN DE82 5605 1790 0008 8035 95 
Volksbank:  IBAN DE88 5609 0000 0000 6608 26 
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Gottesdienst mit Rockmusik 
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Pankratius in Herschwiesen und St. Sebastian Buchholz 
 

Termine 
 
Montags in der Fastenzeit: 

jeweils um 19:30 Uhr Schola-Probe 
Wir erlernen Lieder für den Abendmahl-Gottesdienst an Gründonnerstag. 
 
Mo 27. Feb  19:30 Uhr  im Pfarrsaal Buchholz  
Mo 06. Mrz   19:30 Uhr  im Pfarrsaal Buchholz 
Mo 13. Mrz  19:30 Uhr  im Pfarrsaal Buchholz  
Mo 20. Mrz   19:30 Uhr  im Pfarrsaal Buchholz  
Mo 27. Mrz  19:30 Uhr  im Pfarrsaal Buchholz  
Mo 03. Apr  19:30 Uhr  im Pfarrsaal Buchholz 
 

Mittwochs in der Fastenzeit: 

Beginnend mit dem Aschermittwoch möchten wir zu besonderen 
Gottesdiensten in der Fastenzeit einladen. Jeweils um 18:00 Uhr. 

Mi 22. Feb in Buchholz  Aschermittwochsgottesdienst 
Mi 01. Mrz in Herschwiesen  Andacht zur Fastenzeit  

mit biblischem Impuls 
Mi 08. Mrz in Buchholz  Meditation zum Misereor Hungertuch 
Mi 15. Mrz in Herschwiesen  Eucharistische Anbetung mit 

meditativen Impulsen 
Mi 22. Mrz in Buchholz  Misereor Kreuzweg 
Mi 29. Mrz in Herschwiesen  Kreuzwegandacht  

zu den Gemälden in der Kirche 
Mi 05. Apr in Buchholz  Bußgottesdienst  

zur Vorbereitung auf Ostern 
 
Nach den Gottesdiensten sind Sie herzlich zur Begegnung bei einer Tasse Tee 
eingeladen. 
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Samstags in der Fastenzeit 

Jeweils um 15 Uhr Katechetischer Nachmittag 

Sa 04. Mrz  15:00 Uhr  Pfarrsaal Buchholz 
       Thema: Gründonnerstag 
Sa 11. Mrz   15:00 Uhr  Pfarrhaus Herschwiesen 
       Thema: Karfreitag 
Sa 18. Mrz  15:00 Uhr  Pfarrsaal Buchholz 
       Thema: Karsamstag 
Sa 25. Mrz  15:00 Uhr  Pfarrhaus Herschwiesen 
       Thema: Osternacht 
Sa 01. Apr  15:00 Uhr  Pfarrsaal Buchholz 

       Basteln von Osterkerzen  
und Palmbuschen 

 
 
Fr 10.03.2023  19:00 Uhr  Theo´s Treff 
       ökumenischer Gemeindestammtisch 
       im Hotel-Restaurant Taccone, Buchholz 

So 19.03.2023     Ewig Gebet in Herschwiesen 

 
Hauskommunion 

 
Wer nicht mehr mobil ist, kann dank Fernsehen heutzutage trotzdem an 
Gottesdiensten teilnehmen. Auf den Empfang der Hl. Kommunion muss man 
jedoch nicht verzichten, denn hierfür gibt es die Hauskommunion. 
 
Herr Göllner, Subsidiar unserer Pfarrei, besucht Sie und ist dabei auch gerne zu 
einem Gespräch bereit. 
 

Wenn Sie Interesse haben oder jemanden 
wissen, der zuhause die Krankenkommunion 
empfangen möchte, melden Sie sich bitte bei 
Frau Busch im Pfarrbüro: 06742/2315.  
 
 

-SS- 
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Weltgebetstag 2023 
 

Immer am ersten Freitag im März engagieren sich Frauen für ökumenische 
Gottesdienste, rund um den Globus, in 113 Sprachen. Sie erreichen mehr als  
zwei Millionen Menschen, die mit ihren Spenden Frauen und Mädchen weltweit 
unterstützen. 

In der katholischen Kirche in Buchholz findet der Gottesdienst zum diesjährigen 
Weltgebetstag am Freitag, den 03.03.2023 um 17.00 Uhr statt. 

Die Impulse zum Thema „Glaube bewegt“ kommen dieses Jahr aus Taiwan. So 
lernen wir die Sorgen, Hoffnungen und Träume der Frauen dort kennen. 

Die Frauengemeinschaft Buchholz lädt alle Generationen, Frauen und Männer 
und Jugendliche herzlich ein, Teil der weltweiten ökumenischen Gebetskette zu 
sein. 

Im Anschluss an den Gottesdienst besteht noch bei einem kleinen Imbiss die 
Möglichkeit, ein wenig zusammen zu sein und sich auszutauschen. 

-BG- 

Misereor Fastenkalender 
 

 

Der Misereor-Fastenkalender ist ab 
Aschermittwoch in den Kirchen 
erhältlich. 

 

Er bietet eine Fülle von Ideen, 
Anregungen, Informationen und Impulsen 
als Begleitung durch die besonderen 
sieben Wochen der Fastenzeit.  
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Sebastian in Buchholz 
 

Gottesdienste 
 
So  26.02.2023  09:30 Uhr Hochamt   Hauskommunion 
Fr  03.03.2023  17:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
Sa  04.03.2023  18:00 Uhr Vorabendmesse   
       Tauferneuerungsgottesdienst  
       für die Kommunionkinder 
Mi  08.03.2023  18:00 Uhr Meditation zum Misereor-Hungertuch 
So  12.03.2023  09:30 Uhr Hochamt 
Fr 17.03.2023  17:00 Uhr Feier der Versöhnung für die  

Erstkommunionkinder und Ihre Familien 
Sa  18.03.2023  18:00 Uhr Vorabendmesse zu Ehren des Hl. Josef 
Mi  22.03.2023  18:00 Uhr Misereor Kreuzweg 
Sa  25.03.2023  18:00 Uhr Vorabendmesse 
Sa  01.04.2023  18:00 Uhr Vorabendmesse zu Palmsonntag 
       Segnung der Palmzweige 
 
Tagesaktuell:   www.pfarrei-buchholz.de 
 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich 
 
am 28.1.2023 Herr Lothar Grabichler im Alter von 83  Jahren 
 
 
Herr, lass ihn ruhen in Frieden  
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Kinderkirche  
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Ökumenischer Gemeindestammtisch 
 

 
 

„THEO´S TREFF“ 
 

Ökumenischer Gemeindestammtisch in Buchholz 
 

wieder im Hotel Restaurant 
Taccone 

Brodenbacher Str. 22 in Buchholz 
 
 

An jedem zweiten Freitag im Monat  
 

10. März 2023 ab 19:00 Uhr 
 
 

In ungezwungener Runde wollen wir miteinander  
über „Gott und die Welt“ plaudern! 

 

Herzliche Einladung! 
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MITTEILUNGEN  
aus 

St. Severus in Boppard 
 
 

Vinzenzkonferenz 
 

Mittwoch, 01.03, 15.03. und 29.03.2023  
jeweils um 16:30 Uhr im Gemeindezentrum St. Michael 
 

 
Die Vinzenzkonferenz startet mit neuem Vorstand ins Jahr 2023 

 
 

 
 
In ihrer Sitzung am 18. Januar 2023 wählte die Vinzenzkonferenz Boppard e.V. 
einen neuen Vorstand: 
 
1.Vorsitzende:  Beate Henzler-Loskant 
2.Vorsitzender: Wolfgang Galeazzi 
Kassenführung: Werner Knoll 
Schriftführung: Verena Nass 
 
Die Neuwahl wurde nötig, weil die bisherigen Vorstandsmitglieder Gerhard 
Schäfer (Mitglied seit 1989) 1. Vorsitzender, und Rudolf Rissel (Mitglied seit 
1987), Schriftführer, ihre Ämter zur Verfügung gestellt haben. Beide Mitglieder 
haben in engagierter vorbildlicher Weise jahrelang im Vorstand gewirkt. Sie haben 
dazu beigetragen, dass die Vinzenzkonferenz hier in Boppard auch im 138. Jahr 
ihres Bestehens, sich modern und zeitgemäß den Herausforderungen der 
veränderten Gesellschaft stellen kann. 
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Weitere Mitglieder der Konferenz: 
Pastor Hermann-Josef Ludwig  
(Pastor Ludwig übergibt die Mitgliedschaft seinem Nachfolger Pastor Stefan Dumont) 
Msgr. Carl Ursprung 
Joachim Clemens, zuständig für das geistliche Wort 
Gerhard Birnstock  
Melanie Bach-Ludwig 
Birgit Esper 
Achim Kroth 
Rudolf Rissel 
Gerhard Schäfer 
 
Helmut Herrmann (seit 1993) und Wendel Schäfer (seit 2014) beendeten aus 
Altersgründen zum Jahresende 2022 ihre Mitgliedschaft in der Vinzenzkonferenz. 
Wir danken Helmut Herrmann und Wendel Schäfer für ihr langes und treues 
Mitwirken in unserer Vinzenzkonferenz zum Wohle vieler Menschen in Boppard. 
 
„Barmherzigkeit erreicht, was Gesetze allein nicht vermögen.“ 
 
So Fréderic Ozanam, der Gründer der Vinzenzkonferenzen. 
 
Immer wieder geraten Menschen in Not, ob schuldhaft oder unverschuldet. Unser 
Sozialsystem sichert Vieles ab. Aber oft rutschen Menschen durch die Maschen 
des sozialen Netzes. Hier kann die Vinzenzkonferenz eingreifen und Menschen zur 
Seite stehen. Bopparder Bürger und Bürgerinnen erfahren Hilfe, wo gesetzlich 
vorgesehene Unterstützung nicht greift. Das christliche Motiv der Nächstenliebe 
ist Grundlage unseres ehrenamtlichen Handelns. 
 

Gott, der Herr, nahm zu sich in sein ewiges Reich 
 
Am 20.01. Frau Waltraud Weiler geb. Schmidt im Alter von 82 Jahren  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



48 
 

 
Eine ganz andere Abendmesse am Mittwoch 

Passionskonzert in der Basilika 
 

W.A. Mozart Requiem 
am Mittwoch, 29. März 2023, 19:00 Uhr 

 
Springtime Choir, USA 

Fast 10,000 Kilometer, die meisten davon Luftlinie über den großen Teich, 
liegen zwischen Boppard und Los Angeles. Dementsprechend ist nicht nur 
die Anreise von der Westküste der USA eine weite, sondern auch die 
Vorfreude sehr groß für die 88 Mitglieder dieser etwas anderen 
amerikanischen Reisegruppe, die im März voller Vorfreude nach 
Deutschland und an den Rhein kommen. 
 
Die meisten der 88 Reisenden sind passionierte Musiker, vor allem Laien, 
aber auch Profis sowie 30 Vollzeit-Studenten mit Schwerpunkt Chor oder 
Orchester. Und sie kommen nicht zum klassischen Urlaub nach Europa, 
sondern zum Konzertieren in der Basilika St. Severus. 
 
Am Mittwoch, 29. März, um 19 Uhr, geben die Gäste aus weiter Ferne ein 
Benefizkonzert.  
Auf dem Programm: Johann Wolfgang Amadeus Mozart’s Requiem für 
Chor, Orchester und Orgel als zentrales Werk.  
 
Dirigenten sind Dr. Ariel Quintana (Chor) und Dr. 
Dean Andersen (Orchester), an der Orgel 
begleitet Dr. Kimo Smith. Alle drei sind 
Professoren an der La Sierra University in Loma 
Linda, Kalifornien, und bringen sowohl ihre 
Studenten als auch Mitglieder zweier Chöre 
Quintanas sowie eines Community Orchestras 
(Anderson) mit.  
 
“Wir sind nicht nur multikulti, sondern auch 
generationsübergreifend”, beschreibt Quintana 
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seine Truppe. Bei seinen Sängern reicht die Altersspanne von 19 bis weit 
über 80 Jahre. Besonders spannend und untypisch für eine solche selbst-
finanzierte Konzertreise ins Ausland ist jedoch, dass in dieser 
multikulturellen Truppe gleich mehrere Familien gemeinsam singen: wie 
beispielsweise die Hegstads or Lunas, wo die Eltern seit Jahrzehnten im 
Kirchenchor der First Presbyterian Church of Hollywood singen und 
inzwischen nun der Nachwuchs an der LSU Gesang studiert. Tochter Chloe 
Hegstad (Alto) sowie Sohn Ian Luna (Bass) sind zwei der vier Requiem-
Solisten, das Quartett wird durch Iman Haq (Soprano) und Ernesto Herrera 
Miranda vollständig. Tenor Herrera Miranda ist gebürtiger Kubaner, und 
nicht nur Sänger, sondern auch Komponist. Als Zugabe, sofern das 
Publikum diese wünscht, ist die Europa-Premiere eines seiner Werke 
geplant. Ein echtes Familientreffen wird die Europatournee auch für die 
Smiths: Organist Dr. Kimo Smith reist sowohl mit seiner Frau Cheryl, die im 
Chor singt, als auch seinen Brüdern Kawika und Keoni. Ursprünglich 
kommen alle drei von der Pazifik-Insel Hawaii.  
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Darauf “nun endlich in Deutschland zu singen, freuen wir uns alle”, sagt der 
gebürtige Argentinier und wird dabei leicht emotional. “Wir haben lange auf 
diesen Moment gewartet und können es kaum erwarten, bald bei Euch zu 
sein. Historische Kirchen und Kathedralen wie St. Severus gibt es in den USA 
nicht. "Es wird ein ganz besonderes Erlebnis für uns alle sein, die Musik, die 
wir alle so lieben, endlich in Gotteshäusern zu erfahren, für die diese Werke 
auch komponiert wurden.”  

Bereits 2022 kamen die verschiedenen Ensembles von La Sierra University, 
First Presbyterian Church of Hollywood, Sierra Linda Master Chorale und 
bereits in den USA zusammen, um gemeinsam das Mozart Requiem zu 
präsentieren. In Deutschland sind drei Auftritte geplant. Das erste Mozart-
Requiem Konzert findet am Dienstag, 28. März in der Speyerer 
Gedächtniskirche statt, am Donnerstag, 30. März, gibt es ein Deutsch-
Amerikanisches Freundschaftskonzert in der American Protestant Church in 
Bonn.   

 
Die Verbindung nach Boppard ist eine sehr persönliche. Angelika Wegner, 
die als Reiseführerin den Studentenchor in Kooperation mit dem 
amerikanischen Reiseveranstalter Inside Europe Travel Experiences 
begleitet, hat den Kontakt zur gastgebenden Kirche zusammen mit Petra 
Winkler von Boppard Tourismus hergestellt.  

Bereits am Nachmittag wird es am Mittwoch, 29. März eine öffentliche 
Probe geben, bevor dann um 19 Uhr das Mozart-Requiem sowie eine 
Auswahl geistlicher Werke im Konzert zu hören sind.   
 
 
Die mittwochs um 18:00 Uhr regulär stattfindende Vesper mit Messe fällt 
an diesem Abend zugunsten dieses Konzertes aus. Die Mozart-Musik möge 
unser Beten mindestens genauso gut auffangen und mitnehmen… Auch 
deshalb erheben wir keinen Eintritt – Eine Spendenmöglichkeit ist aber 
gegeben. 
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Mittelrhein St. Josef 
Bestellung Messintention 

Bitte in einem Briefumschlag in den Klingelbeutel legen oder im Pfarrbüro 
einwerfen. Vielen Dank! 

 

Ich bestelle eine Hl. Messe in ______________________________________ 

 

Für: ______________________________________________________ 

1.  am: __________________ Alternativ-Datum: _____________________ 

 

Für: ______________________________________________________ 

2.  am: __________________ Alternativ-Datum: _____________________ 

 
Für: ______________________________________________________ 

3.  am: __________________ Alternativ-Datum: _____________________ 

 
 
Im Umschlag befinden sich _________€  

 

Bestellt von: _________________________________ 

   _________________________________ 

   _________________________________ 

Tel. – Nr.:  _________________________________  
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 Kontakte 
Kath. Kirchengemeinde Mittelrhein St. Josef  | Rheinallee 44 | 56154 Boppard 

Pfarrbüro Boppard 
fon  06742 2315 
fax  06742 2057

Frau Sandra Hofmann 
Frau Gabriele Busch

Ö!nungszeiten 
Montag 9:30 - 12:30 
Dienstag      13:30 - 16:30 
Mittwoch 9:30 - 12:30 
Donerstag  9:30 - 12:30 
Freitag  9:30 - 12:30

mail   info@mittelrhein-sanktjosef.de 
Bank IBAN DE48 5605 1790 0001 1058 99 

Büro Buchholz 
fon  06742 2692 
fax  06742 82481

Frau Gabriele Busch 
Ö!nungszeiten 
Montag 8:00 - 12:00

Pfarrer 
Pastor Stefan Dumont 
06742 2315 
dumont@mittelrhein-sanktjosef.de 

Kooperator 
Pastor Hermann-Josef Ludwig 
06742 2315 
pastor@mittelrhein-sanktjosef.de 

Subsidiar 
Pastor Jonathan Göllner 
0170 2032178 
jonathangoellner@t-online.de 

Krankenhausseelsorge 
Sabine Brühl-Kind 
06742 10 149 01 

Gemeindereferentin 
Ursula Malz 
06742 899163 
0151 10 3115 980 
u.malz@sankt-severus.de 

Kaplan 
Jaya Babu Thulimelli 
0155 10 3159 80 
frjayababu@gmail.com 

Fazenda da Esperanza | Haus Sabelsberg 
Pastor Franz Schulte 
06742 8983934  •  0170 30 133 70 
franzrudolfschulte10@gmail.com 

Jugendbegegnungsstätte St. Michael 
Dipl.Soz.Päd. Hermann Schmitt 
06742 2440 

Küsterdienste 

Basilika St. Severus 
Karmeliterkirche Boppard 
Sascha Heinen 0175 3890590 

Hirzenach, St. Bartholomäus 
Anneliese Stein  06741 7597 
Achim Wolf   06741 2293 

Weiler, St. Peter 
Günter Schlemmer   06742 6618 

Kirchenmusik 

Boppard, Bad Salzig, Hirzenach 
Bernhard Eberz   06742 60643 

Buchholz, Herschwiesen 
Helmut Zindorf   06742 86191 

Pastoralteam |  Seelsorge


